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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 09

TSV Friesen Hänigsen : TTC Rot-Weiß Uetze 
Samstag, 19.03.2022, 13:00 Uhr

Özden bleibt gegen den TTC Rot-Weiß Uetze ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Friesen Hänigsen in der 2. Bezirksklasse Herren
Gruppe 09 gegen den TTC Rot-Weiß Uetze durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte
insgesamt 3 Stunden. In ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Özden
/ Thomas beim 11:2, 10:12, 12:10, 11:9 gegen Pröve / Ortmann doch überlegen. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Wolf / Rülke und Luther / Meyer beendet, das Wolf /
Rülke letztendlich gewannen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Wolf / Rülke
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Beim Sieg in drei Sätzen
gegen Hacke / Hagemann zeigten Borggräfe / Frewer ihren Gegnern die Grenzen auf. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Cem
Özden gegen Karsten Pröve. Wenig Gegenwehr leistete am Nachbartisch Til Thomas bei seinem 0:
3 gegen Andre Luther. Das musste man neidlos anerkennen. Dann ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim 3:0 gegen Oliver Ortmann fand Gunter
Wolf von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
dagegen Marcus Rülke letztlich im Repertoire, um Volker Hacke final zu gefährden, somit stand es
am Ende 0:3. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische.
Es dauerte eine Weile, bis Till Borggräfe sein 3:2 gegen Jens Hagemann unter Dach und Fach hatte.
Unglücklich war Fynn Frewer anschließend in der Partie gegen Markus Meyer, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 6:3. Beim wenig später folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Andre Luther kam Cem
Özden nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nach eher
zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Til Thomas die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Mit nur einem Satzverlust ging dann Gunter Wolf gegen Volker
Hacke durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Friesen Hänigsen die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 8:8 bei 4 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TTC Rot-Weiß Uetze geht es stattdessen am 01.04.2022 gegen den TTK
Großburgwedel III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Friesen Hänigsen

Doppel: Özden / Thomas 1:0, Wolf / Rülke 1:0, Borggräfe / Frewer 1:0 
Einzel: C. Özden 2:0, T. Thomas 1:1, G. Wolf 2:0, M. Rülke 0:1, T. Borggräfe 1:0, F. Frewer 0:1 

 TTC Rot-Weiß Uetze
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Doppel: Luther / Meyer 0:1, Pröve / Ortmann 0:1, Hacke / Hagemann 0:1 
Einzel: A. Luther 1:1, K. Pröve 0:2, V. Hacke 1:1, O. Ortmann 0:1, M. Meyer 1:0, J. Hagemann 0:1


